
    

 
 
 
 
 
 
 

   Klassenaustausch – Schüleraustausch: eingespielte Praxis 
                  am Gymnasium Thun, mit Goodwill und gelebter Gastfreundschaft 
                  Grenzen überwinden. 
 

 die Nachbarkultur von Innen, Entdecken der Lebenswelten  

 beidseitig  den  Familienalltag  erleben  und  mitmachen 

 gegenseitige Offenheit,  
jede/r gibt sich ein, lässt Unbe- 
kanntes an sich herankommen 

 intensives, kurzes Sprachbad 

 völlig selbständig kommunizieren,  
sich selbst durchschlagen 

 Bestätigung: j’y arrive! ça marche et le plaisir est au rendez-vous. 

 Gast sein und selbst einen brieflich kennengelernten Gast empfangen, 
mit ihm/ ihr umgehen lernen 

 wie wird in einem französischen Lycée in Frankreich unterrichtet? 

 dank dieser Aussensicht die eigene Schule mit neuem Blick erfassen. 

 durch Begegnung mit Andern sich selbst besser kennenlernen 

    
  Austausche seit:  1990 mit dem Collège de Candolles, Genève 
        1991-5 mit dem Lycée Désiré Nisard, Châtillon-sur-Seine, F 
        1994-2000 mit d. Lycée de Brignoles, Var, France 
        2014-   mit dem Lycée Romain Rolland, Clamecy   
              
    

 

   

 

      

 


